
Abschrift

BUNDESGERICHTSHOF
BESCHLUSS

VI ZR 283/02

vom

28. November 2002 

in dem Rechtsstreit

Ingeborg H., F.-straße L,

Klägerin und Revisionsklägerin,

- Prozeßbevollmächtigte: Rechtsanwälte...-

gegen

Ursel Sch., W. Nr. ..., B.,

Beklagte und Revisionsbeklagte,

- Prozeßbevollmächtigte Rechtsanwälte...- 
II. Instanz:



Der VI. Zivilsenat des Bundesgerichtshofs hat am 28. November 2002 durch die 

Vorsitzende Richterin Dr. Müller, die Richter Dr. Greiner, Wellner, Pauge und Stöhr

beschlossen:

Die Klägerin wird, nachdem sie die Revision gegen das am 3. Juli 2002 

verkündete Urteil des 7. Zivilsenats des Landgerichts Hannover 

zurückgenommen hat, dieses Rechtsmittels für verlustig erklärt.

Die Kosten der Revision werden ihr auferlegt (§ 26 Nr. 7 EGZPO,

§§ 565, 516 Abs. 3, § 101 Abs. 1 ZPO).

Streitwert: 1.717,94 €

Müller Greiner Wellner

Pauge Stöhr

LG Hannover - Az. 7 S 1820/01 vom 03.07.2002; 
AG Burgwedel - Az. 73 C 222/01 vom 19.10.2001;
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